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Gubermal ^Verlautbarungen.
Z. 23z. ssoncurs - V e r l a u t b a r u n g . N r . 2c>35.

(1) D,e mit dem Iahrgehalte von 5oo fl. E. M,. und dem unentgeltichen com-
petenten Quartier verbundene Directorsstelle der Carlstatztev Vnl i tä rgränze deut-
schen Volksschulen ist in Erledigung gekommen.

Jene Ind imducn, welche dicst SteIe zu erhalten wünschen, haben ihre ei-
genhändig geschriebenen Gesuche bis i 5 . Apr i l d. I . bey diesem Gubernwm
einzureichen, und dieselben mit glaubwürdigen Zeugnissen über zurückgelegte S t u -
dien, geleistete Dienste im Schulfache, Sprachkenntniffe, gme Si t ten und er-
worbene Verdienste zu belegen.

Vom k. k. illyrischen Gubcrnium. Laibach am 22. Februar 1622.
A n t o n K u n stl, k. k. Gub^Secretar.

Z. ^05.'^^^ ^ ^ ' 2262.
für die Nassenfußer Distr ictsar^cn-Etel le. ^

(3) Fur die erledigte Nasscnfußcr Diftrictsarzten-Stelle im Neustadtler Kreise mtt
dem jährlichen Gehalte von 400 fl. C o n v t n t w n s - M ü n ^ , wird ein neuerlicher
Concurs bis i 5 . Apri l l . I . , mit dem Bevftche eröffnet, daß diejenigen, welche
diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre ochörig docummtirten Gesuche tnshm dn-
scm Gubernnim zu überreichen, und sich über die vollkommene Kenntmß der wy-
rischen Sprache auszuweisen haben.

Von dem k. k. illyr^ Landes- Gub. Laibach.den 22. Februar 1822.^
Joseph v. A z u l a , k. k. Gubermal-SecrMv.

^ . ' 2 ^ ' — ' ^ - ^ N r . " i 2 8 4 c > ^
" W Laut Anzeige des k. k. Kreisamts Neustadt! hatte Mar t ln O g u l m , In<
sasse zu Podrebie im Bezirk? M-uvP, am Z, Jänner 1820 das Unglück, durch
Feuer sein Haus und seine Wn'thschaftsbehaltnisse, zn ^verlieren. Bey dieser Ge-
legenheit wurden dcsscn zwey Kräder von dem Barthelmä Rasten zu T h n r n , und
von dzm Barthelma Kammschegg zu K a a l , mit sichtbarer Gefahr chres eigenen
Tcbens aus den Flammen gerettet.



Diese edslmüthigs Handlung der vorgenannten menschenfreundlichen I n -
sassen wird mit der Bemerkung zur allgememen Kenntniß gebracht, daß densel-
ben dafür das verdiente besondere Wohlgefallen dieser kande'ssielle durch das k. k.
Kreisamt zu Neustadtl eröffnet worden se.p. ' , „ !s

Wom^k^ i l l y r ^Hub^LAbach am 22. Februar 1822., ^
^ " Knisämtliche V c r l ä ü t b a r u u g e t t T ^ ^ ' ^ '
Z. 2^5. . ^ , , - ' . (1) .^ Nr. 1808.

Es wird zur Verwahrung,toller und bedenklich kranker Hunde ein doppel-
ter eisernem Käsich mit einer Umfangs-, Mauer errichtet, und für die dabey sich
ergebende M a u r e r - , Steinmetz-,^ Zimmermanns-, Tischler- und Schlosser-
Arbcit eine Licitation am 28. März bey dem hiesigen k, k. Kreisamte, suo auch
der Bauplan und die Kostenüberschlage einzusehen' sind, abgehaltn werden,
wozu alle, welche diefe Arbeit liefern wollen, hiermit eingeladen werden.

Z . 211. " ' . ^ N r . 655.
( I ) -Nachdem vermöge hoher Gubermal-Eröffnung von 9. Nouember v. I . ,

N r . 1^612, die Umlegung der kommercial-Straße bey Langenfeld, Bezirk Wei-
ßenfels, höchsten Orts bewilliget wurde, d:ese Umlegung aber im Wege der offene
llchen ^wusncio - Licitation hindan gegeben werden solle, so wurde zur Vornah-
me dieser Verpachtung der i 5 . Apr i l d. I . festgesetzt, wozu die Uebernalnns-
lustigen mit dem Bedeuten geladen werden, daß die Lmtation in dem Orte Lan-
genfeld S ta t t finden werde, und daß d'e dießfalligen Licitationsbedingniffe ent-
weder bey dem k. k. Kre:samte, derk. k. Landesbaudirection, oder aber bey den
Bezirksobrigkciten Welßsnfcls, Veld^s, Radmansdorf, Ncumarktl und K<escl
siein, der Bauplan aber lediglich bey der k. k. Landesbaudirection um dle ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

K. K." Kreisamt Laibach den 20. Hornung 1822.

" ' ^ S t a d t - und landrechtliche VerlautbalUttgen. " " ^
Z. 241. (1) Nrs. 200.

Von dem k. k. S t a d t - und 3andrechtewird hiermit bekannt gemacht: Es habe der
am 28. Octobcr d. I . zu Kl^igenfun verstorbene Philipp Wern igg, gcweft'ncr Bcrwnl"
ter an der Probstcy W i t t i n g , in seincm schriftl. hinterlassenen Testamente, dH. Klagenfurt
am 21. I u l y 1821, seine vier Geschlvister Mar»a und Franzisca Wern igg , dann Johann
Wcrn igg , und Mar i a Wcrn igg, verehelichte Podlippmq. zu Universalerben seines Nach-
lasses cingesctzt. Da dieser Adhandwngsbchörde der Aufenthalt dcr beyden ersten M t t -
crbinnen, Mar ia und ssranzisca Wcrmgg, unbekannt ist, so werden selbe, in Gemäsihcit
der, im erwähnten Testamcnre enthaltenen Bestimmung aufgefordert, ihrc dicßfässigcn
Erbsansprückc sogcwiß innerhalb dcr testamentarisch fcstqcfttztcn Frist von 1 Jahr, 6 p o -
chen und 5 Tagen entweder unmittelbar durch den von amtswcgcn ihnen beygegebe-
nen Vertreter, D r . Adam Radusch , oder durch einen selbst gesetzmäßig bcvsllmächügtcn
Gewaltshaber mittelst Uebcrrcichung der Erbserllärung bey ^icftm l'. t. S tad t - und Land"
rechte qeltcnd zu machen, als lvidnqenö nackfruchtlos verstrichenem odangeführten Term'i-
ne daä 'Ubhandlungsgcfckäst z:vls,che.n den Vrfchcincn^cn dcr Ordnung nach ausge,nacht,
und Ietiea auä den sich Wcld>?ndcn elngcatttlvortct lvcrdcn würd?, denen cö nach dein
Testamente und nach dem ^>.'stye gebührt.

Klageilfutt den 20. December 1 ^ 1 .
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Z. 235. 0 ) Nr. 6b3.
Bon dcm k. k. Stadt«und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht: Es scy

von dicscm Gerichte über den für blödsinnig erklärten Leopold Ggerv burgerl. Bu6)dru«
ckcr allhicr, ^ie Ouratcl zu verhängen, ihm die Verwaltung feines Vermögens zu beneh-
men, und dahcr über Vorschlag ftincr Gattinn, Rosalia Eger, und des Dr. Repefchitz)
Curatorrs der minderjährigen Leopold Gger'schen Kinder erster Ehe, demselben einen (3u-
rator, in der Person des hiesigen Buchbinders Adam -Heinrich Hohn, aufzustellen be-
funden worden; dahcr dann Iedcman gewarnt wird, ohne Einschreitung und Bey-
tritt des gedachten Oucators. mit dcm ctngangsdcmerkten Leopold Egcr irgend eine
verbindlichc Handlung, dcy sonstiger ÄtichtiMit des abgeschlossenen Geschäfts, einzugehen,
und sich vor Schaden und Nachtheil zu hüthen.

Laibach am 20. Februar 1822. ^ ^ . ^ ^ ^

Z. 256. " ( i ) Nr. 91g.
Von tzcm k. f. Stadt-und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen dcr Maria Anna Wisial', Bormündcrinn derIcjcph Wisiarischen Kinder,
zur Erforschung der aMlligcn Schuldenlast nach dem zu Laibach verstorbenen Joseph
Wisial', dic Tagfstzung auf den i5. April l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Scadt,und Lonercckte bestimmt worden, bey welcher aNe jene, selche an diescn Ver«
las;, aus was mvmcr n«r einemÄechtugrunde, Ansplüche zu stcsscn vermeinen , solche foge-
wlß anmeldn und rechtögcltcnd darrhun sollen, widngens ste die Zo^en des ß. 614.
h. Ä̂. B. siä) selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 20. Februar 1822.

Z. 19I. (3) Nro. 670.
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte m Krain wird bekannt gemacht: W sey

über das Gesuch dcs Dr. Anton Lindner, ^ ' u r ^ m ^ îä 6clnn>. desliegcr,den Elisabeth
'von Bcck'schcn Verlasses, zi.r Erforschung dcr Schuldenlast nach der gedachten, auf ihrer
R,.'ise nach Wien am 2. May iü?x) zu Podpctsä) verjlorbcncn, Bcamtens'Wilwe El i-
s.lbcth v. Bccr, die Tagsahung aus den »5. April l. I . , Mcrgcns um 9 Uhr, vor diesem
Gerichte angeordnet worden/bey welcher alle jene, welche, aus was immer für einem
Rechte, Ansprüche auf den dicßfälligen Nachlaß zu haben vermeinen, dieselben sogewiß
anmelden und sohin geltend machen sollen, nidl iMis nur ihnen dlc ^^gcn des §. 614
b. G. B . zur Last zu fassen haben werden.

Laibach am 9. Februar 1622. ^ ,.., .,,. .„„.,,.. .„..^

Z. 233. Fe i l h i c thungs .Od ic t . ( i )
Von dcm Bezirksgerichte dcr St«alsherrschaft Rupertshof wird h'trlntt^t'annt ge-

macht: <Zs fto auf Anlangen dcr Apollonia f)rovatitsch, von Verch bly ^)^sch, '.vegen,
laut gerichtlichem Vergliche vom ^. April 1619 schuldigen dä ft-/7/r. <̂  «. c> ui Yw
executivc Feilöicthung der, dcmBcNagtcn Martin Wanttsch, vsn Berchbcy Kolsa), geho-
ri ien, gcnchtlich auf554ft. geschätzten î 5 Kaufrechtöhude, ncbst Wohn. undWlrthjchafts-
g'bäuden gewilliget, und zur Pornahme derselben der ^ag aus ccn o^. ^anner, 2U. ^e»
bnuar und 2L. März ^ 2 2 , jeder?,c:t Vormittags 9'ttdr, ln clcscr Amtvcanzlcy mu dem
Anhange bestimmt worden, daß, wenn dlefc'Rtalitär wcder lci) der ersten noch zwey.
ten FekbicthungäcagsalMng rnn den Schäßwercl) odcr dar^cr an Mann gedracht werden
sollte, solche bey der dnttcn und lch^n Versttiq^-ung â ch un^r dein Uusrufsprel^ htnd-
KN gelben werden wur^e. Die dicßfälligcn Üu'itationödeding.ilic lonnm ragttch bey dem
gefertigten Bezirksgerichte cmgeŝ ben werden.

Bezirksgericht Napcrls^of am 21. December 1821. ->-? ^ - ,^ -
Anm3rkung. Zu der am 26.Februar ^22 abgehHltcncn zwcytcn Verflclgcrung lst kem

KauftustiHec erfchicnen.



Z. 2äg. Fe i l b i e thun^s -Vd i c t . si)
Von dem BezirksMichte der Staatsherrschüft Rup.'rtshof wird hierinii hefanntge<

macht: Es sey auf Anlangen des Anton Dcrganz, von Neustadt!, wogen, laut gerichtli-
chem Vergleiche vom 6. 5,)?ay iLZz, schuldigen 14 fl. 22 kr. c. F. c.. in die cxecutive Fcil-
biethung des, dem Betlagten Georg Lampe gehörigen, gerichtlich auf 25o fi. geschabten
Hauses, sammt Acker ln Rattcsch, gewisligct und zur Vornahme derselbe: der Tagaus
den Zi . Jänner, 29. Krdruar und 2s. März 1822, std?rzeit Vormittags 9 Uhr, in die-
ser Amtscanzley mU dem Anhange tzeftimmt worden, daß , wenn die obbenannte Rea-
lität weder bey der ersten noch ,Zw?ytcnF«llbiethunMagsayung um den Schäßunaswerth
odcr darüber «n Mann Z-bracht werden saUtc, ftlcke bey der ^ t t t rn und lepten Verstti-
gcrung auch unter oem Ausruftprelse hindan Kogĉ en würdr.Die dicßfaNiaen^icitationö-
bedmqnlsse können taZM b«y dem gefertigten B^zirks^richte eingesehen werden.

Bijtr^gcncht Rupertshof am 21. December 1827.
Anmerkung . Zu der am 28. Februar 1622 adgthaltcncn zweyten Versteigerung ist

kem Kauflustiger erschienen. ' " " '
Z. 2^o. ^ e i l d i e t h u n g s . Gd ic t . / i )

Vsn dem Bezilksgerichte dcr StüMberrschafc Nnperlöhof wird hiermit beka«nt «ê
macht: Es sey aus Anlangen deß Georg Gimpl, von Töp l ^ , wegen, laut gerichtlichem
Vergleiche ?̂om 16. Mao 1621, s^uldlZen ,12 fl. c. <;. ^ . in die erecutive FeUbiethuna
dcs, dem Bklla^tcn Icnjche Kusso îtz. von TöppliZ, gehörigen,. g?r'lä'tliä) ouf5c,o ft. qeschäH-
ten Ackers per P.'t, nebst DresHdodeÄ und Yarvfc>gcwillVet und zur Vornahme derselben
der Tag auf den 3o. März, 3o. April und 3 i . May -822, jederzrit Vormittygs a, M r ,
imOrte Töppkh mit dem Anbände ^stimmt worden, daß, wenn diese Rcaluclt weder
,bey der ersten noch zweyten MlhttthtlnMagsühung um tzlLn Schätzwert!) oder darüber
«n Mann gcbracht werden sollte, solche bey der 2, und letzen Nerstcmeruna auch unttr
dem Autzruföprelfe hindan gegeben werden würde. Die dießfälligcn LicitationsbedinH-
N'sse kcnncn täglich bey dem Kefsrtlgttn Be^rlsg^richtc cinacscben werden

Bezirksgericht Nupcrtshof am 2. März 162Z.

Z. 2l3. E d i c t. st)
Von dcm Bezirksgerichte Haasderg wird bclanut gemacht: VZ sey a^f d.s Ansucben

des Anton Mctinda, von Märtenöbach, in die öffentliche Verst^gcrung te^ vom Andre
Zangel bey der L^itütion am 25. A^ril i^oä aus der Bc:nl>c!mä Dreni«A'jchen Bcr^
laßmasse um ^ a st. B . Z. ever 412 ft. 56 1 ^ tr. GM. erstün^cnrn , 5e,n Sraatkaute
Thurnlat ftlb. Urb.Nr. H d ieneren , 1 Joch 47^ Klafter messenden Ack.rs n 7 N
kim, neben d,-m LMUner Weg bcy Zirknitz, weaen vom A:<5re ^anacl nicket ^le^f/n
Meistbothes di^ftö Ackers./und auf Gefahr und URtoswn det Georg Zangel, feines V ^
Mögens.Nbcchabcrs, gewMlgrt worden. Zu diesem Ende wird nun die'T«afa«una auf
den 22. März I. I . , um 9 Uhr frnh, M lcco Arfnch, mit d<?m Any^ ,^ anac'rd'let
»aß dieser Äcker beo dieser LicUatton um ieben ?^?cü) hinda.n grgebcn' - ^rden soll

N-^rksaencht^H^b«^ am 7. Jänner,622."

A 2ott. G d l c t. <ss)
Alle jtne, wekbe an die Verlassenschaften ^er G^a Suprs^ Und M^ls. Glcbolsä^

n,g^ b̂ yde Inwohnsrmnen mNeumürttl fttl., aus ivas imwcr ftr eincm Necht̂ aru .^e,
enNvcdcr als Eiben oder Gwublael. AusMcbc zu b^-en vermeinen, werden biemit auf-
Zefsrdert, zu dir aus den ,5. W ^ d. I . Vor, u:!d NZ d^ntac-s aub^s^umtcn ''lnmkl-
dungs« Tagsatzungett zu erw^ne»' und ihr« AnspruHe glttend'zu machen, als widri-
Hê s d>e Mhandlungen g « M M n und d;c Verl«ffenschawll dcn betreffenden Erben cn^
geantwortet werden wurden.

Vom Bezirksgerichte Neumalttl am ^6. Februar HL22,



Kmsämtliche Verlautbarungen. ^ D
Z. 227. K u n d m a c h u n g . (2)

Das k k. Kreisamt in Neustadt! bedarf für die Zeit vom 1. May bis Ende
October 1622 nachstehende Canzley-Matcriallen, worüber die dleßfMige Lictta-
tion am 23. k. M . Ma,z 1822 m der Kretsamts.Eanzley früh um 10 Uhr abge-
halten, und die Lieferung jenem überlassen werden w i rd , welcher dusen V^oarf
AM die wohlfeilsten Preise beyzufthaffen sich hcrbeylaßt.

Der beyläufige Bedarf der Schreib - Materialien besteht :̂  in,
1)2 Rieß Postpapier

10 „ mittelfeims Canzleypapier,
1« „ ordinäres detto
Ho « Conceptpapier ^

1 „ Großmedmnftapiev/
1 „ kle»n detto
2 ,» Groß-Real-Packpapier,
1 „ klein Couuevtpapier,

M « , Flteßvapier.
/^o Stück Pappendeckel,
I« Bund feine Federkiele, ^
Z Dutzend feine B l n M t e n ,
2 „ femeNöthelstiften,
2 Pfund extra feines Siegellack/
6 „^ordinäres detto '
I Loth Seidenschnüre, -V.

1/2 Pfund weißen Fwir,^, -
Z5, .Maß gute echte schwarze D in t t ,

1̂ 2 „ rothe Dints,
15 „ Streusand,
5c» Schachteln mtt 2bo Stä.? mittlern Oblaten,

1 Pfund wnßcn Spagat, ä g Bund auf ein Pfund /
12 „ grauen dto a 4 dto detto dto
6 „ Rebschnüre
3 „ Weihrauch

K. K. Kreisamt Ncufiadtl am 27. Februar 1822.

Z 25o. ^ ^ ^ ^ '
(2) ^Die für das Mi l i tar- Iahr 1822, zum Behufe der,,m dem Melsberger

Kreise liegenden, Straßen-und Brücken^Confervanon erforderlichen Bau-Mate,
rialien^ weroen auf Anordnung des hchen Guberniums bd. «. Februar t. I . ,
Nr. i2o6, mtttelst der hcwohnlichen öffentlichen Vlniu^n-js.- Versteigerung hindan
gegeben, wozu man folgende Tage bestimmt hat/ nähmlich den n« März z. I .

<2ur Beylage Nry. 20.)



früh 9 M ' , bey der Bezirksobrigkeit Freudenth,^l. deil ;.-. ^ . „ ^ ,. ,,. ^ o d̂ c
BezirksobrigkeltHaasberg, den i 3 . März l. I . bey i)^! ^ z i ^ ^ b r ^ k ^ r ,^enoftNch,
den,15. März l. I . bey der Bezirksobrigkcit Wlftdach, und den i ä . A iar l l. I .
bep der Bezirksobngkeir Prcm. > "

ZDic Uebernahmsluftigen werden zu diesen Verhandlungen mit dem B leu ten
geladen, daß die dießfalllgen Bedingungen entweder bey dem k k. Kreisämte zü
Adelsberg, oder aber bey den odenangescyten Bez)rksobrigkeiren emgcschcn werden
kynnen.

K. K. Kreisamt Laibach am 27. Februar 1822.

2 ' 2 2 3 . . . (2) Nro . 1Z66.
Es wird hlermlt zur assgememenKenntniß gebracht, daß zur Minuendo-Ver-

sieigerung der, für das gegenwartige Jahr 1622, m den verschiedenen Stationen
dieses Kreises denöthigenden Straßen- und Brückenbau-M^ncnallcn die Tage,
undzwar:

I m Orte Treffen am 26. März l. 3 .
detto Neudeggam 27. detto
detto Landstraß - 29. detto
detto Mött l ing - H. Apri l l. A
detto Weixelberg am 3. detto
detto Neustadt! - 5. detto ftssgesetzt sind.

Dte Versteigerungs-Bedingnisse können jcderzcu bey diesem Krcisamte oder
beyden betreffenden Bezlrksobngkcuen, so wie auch selbst bey der k. k. Landesbau-
virection zu Laibach eingesehen werden.

Diejenigen, welche diese Straßenbau-Materlalien-Lieferung zu übernehmen
Lust haben 5 werden zu diesen Versteigerungen hiermit eingeladen.

K. K. Kreisamt Neustadt! am 2Z. Februar 1822.

Stadt- und landrechtliche Verlautbarungen.
Z . 222., aä Nr . 65 , .

(2) Von dem k. k. S t a d t , und LandreHte m Krain wird bekannt gemacht: Es ftye
iiber das Gesuch deö D r . Michael Stermosse, ^uru'tor^ des unwissend wo befindlichen
Bernard Mull itsch, zur Erforschung d̂ 's Schuldenst.indcs nach der ^rstc^sci^'n 'M^ria
Mull itsch, Mutter dieses ktztcrn, die Tagsatzung auf den ,5 . AprN l. I . , Mor^cns um
5 UKr, vor die.scm S t a d t - u n d Landrechte angeordnet wo^ciz, bey wclcher alis j>.'ne, die,
aus was immer für emem Rechte, auf dcn Vcrlaß dieser Vtrstordenen einen Anspruch zu
haben vermeinen, ihre aNfälligen Ftzrderungen fogcnüß anzumelden uno schin geltend
zu machen baden norden, als im Widrigen nur ihnen die. Folgen des §. 8,4 l.'/G. B .
zur Last faslen.würden.

, Laibach am i5 . Februar ,8,22.

Z . 32S. 5ir. ^ 7 .
<2)' Von dcm k. k. S t a d t ' l̂ nd Landrcchte m Kram wird bekannt gemacht: Es sey

über Unsuchcn des Barthelmä BostiamschitsH, rvider Matchä^s Sumwk, rce^cn an rück«
ständigen Zinsen schuldigen 4 " " st» «.8 , c! in dic exccutive F^ildtcthun^ d^s, dcm Schuld-
ner gehörigen, in der deutschen Gasse sudSonsc. Nr. i g i gelegenen, ^i i f cjb5> ft. 5l> t'r.
gcrichcliä? geschätzten Hauses gewilliget worden. Da nun hiezu dre«) T ^ ^ . i n ? , und ^v.ir
der erstc auf dcn i5 . Ap r i l , der 2te auf dcn 20. M a y )



l. ^ . , ^ . l dieftmk..t. Stadt« und Lun^l, 5^e mn dem
^ s^c 'd^ f t in^ . > - ^ "-U', t̂ l̂L nekoi bev dc: ^rfien noch bey der. zncrten
^ v i ^ i ^ w ^ ^ ^ t ^ w y u u ^ >>u^s,d 5cn Zchätungswtllh oder, darüber biethen solltc, d̂ ese

- ^ i ^ . s : ^ , ^ der deinen Zs-llbie^un^^ci^iu^un^ uuch unter dem Sckä'tzungswerthe bin-
dan Kt^-'-n ,p>rd<" wird; ^ ^cc.dcn dessen die Kaustustigcn mtt dem Anhange vcrstän.
dlAt'/eatz iir .'̂ ? Schätzung und di? ^cttüt'^nsbedingnlsse täglich zu den gewöhnlichen
Amtsstui.dcn n. dcr dießlandreä'lliä en R^i l tratur einschcn tonnen.!

L.ndc.ch a,n »5< Fcdri^r ^82".

3.22t,. — — (2) Rro. 632. ^
Vcn dem k. t. Stadt« und l?al.lrtchte in Kram wird bekannt gemacht: Es fty Mcr

Auft'chev^er Ursula Dollcnz, wldcr Dr . Johann Oblak, Curator ^/. i^,e>- des mindcr»
jähtl^n'Ma'ttinPrepelluil), n'cg.'n sckulo^cn 400fl. c.« 0 . in die exfcutiveFeilbistbvng
dc!>, m der Rosengasse fub Tciljc. Nro. 1,7 gelegenen , auf 1027 fi. ,c» kr. genck'tlick' gê °
Mähtcn Hauses gewilligct worden. Da nun hieizu drey Tcrmmc, und zwar der erste auf
den ^5l. ^ n U , d r̂ preyre auf den 2a. May,endlich dcr dritre auf dcn 24.IUNY l. I . , je°
lcr,eit Vormittags nm 9 Uhr, vcr d«fcm k. t. E tad t . und Londrechte mit dem Beysa«
He bestimmt worden sind, daß, falls weder bey ersten noch zweyten FeilblcthungKtaZsa-
tzung iemand den Schähungswcrth oder darüber blechen sollte, dos in der Krecution fie-
Hcnde Haus beo der dritten FcilbiethungstagsatzunK nnttr de,n Sckätzungswerthe bmdak
Kcgeden norden wird: so werden dessen die Kauflustigen mit dcm Beyfatze verständiget,
dciß dle Schätzung und t,e LiciwtionKbcdlngnisse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden
in dcr dicßlandrechtllchen Registratur eingeschen werden tcnncn.

,"^"' Aennliche - Verlautbarungen.
Z. 224. K u n d m ach u n g. (2)
, Am ^ . März 1622, Vormittags m n , o Uhr> werden in der hicsigek» Militär-Ober.
Cemmando-Canzlen m dem Leposchirsä ischen Hause, Nr. 2^4 in 2. Stock, in der Herrn-
gasse, alle Vlctualien, Getränke und sonstigen Erfordernisse für das Laidacher Gürnifons.
Dpital auf 6 nacheinander folgende Monathe, nähmlich vom 2. May bis Ende Oct^,
2822, öffentlich verstotgert w«ren.

Die benKthigcnden Aktikcl bestehen in Semmeln und halbweißem ^Krot, Rind, und
Kalbiieilch, in R M , gerollte und gerissene, dann rohe Gerste, Weitzenqnetz, "Rind-
lckmalz, gedonte Zwetschken, Zucker, Kümmel. Wachholdkrbeern, weiße S»ifc, Mund«
Nnd Elnbrcnnmohl, Sye l , alter W e i n , Weinessiq und Branntwein.

Es werden daher ulle Erzeuger und O?»rerbsleute > die obige A-rt'ckel liefern iroNen,
hiemtt vorgeladen, sich bey der am ,3. März »622 abgehalten werdenden Ljcitatwn aw
bestimmtem Orte und Stunde, einzusieden; dabey wird zugleich zu ikrer Aufmunterung
h?fannt geg:ben, d^ß die Lieferung demBestbiether überlassen, und oi.e vorgcsöiriebcn.'n
Vbberührten Erfor1>crnUc dcrgcstatt werden licitirt wcrd.'N, daß ihrs Llcftrunq^n die^
jenitzcn übernehmen können> roel^e diese Aitikel selbst erzeugen, oder slck rntt chrcm
Verkauf unmittöldar abgeben^ auch ist das Mmta'r. Ober-Cowm«neo geneigt, verläßÄ
liche Gewccbslcure Und Prdducenten vo^ cincr (Hautionsleiitung zu entheben.
-,,„ ^ ^ I ^ e ^ e b ^ l'. 5. .Mi l i tär . Gclri'sc'n. Kv'tals ,n Laiba^ am ^. März ,8'22, i

^ . Vermischte VettauwarunMl. —

,(2) Iederman, wel5>er aM den Verlust nach G-rtraud Vou?, Mobrnen Klement--
schlisä', von Lcskouz. active oder p.Gve cine Forderung zu stellen bat, nird unter Erin»
nerung an d»e dlchfaNigen h. Gesetze zu ihrer Anmeldung auf den 9. r. M , März hie«
M vorHelüder,. «von dem Bezittsgerchte W.ix^lNrg' am 26. hornmig ^822.

. -» ,



3.z<,7. V o r r u f u n g K - E d i c t . (2)
Womit nächbenannte Rekrutirüngsftüäitlinge und nnbcfugt Abwesende dcs B^kks

Radmansdorf vorgeladen wcrdcn, sich binnen 3 Monathen, von hcure Dato, sogcwiß
zur Bezirtsobrigkeit zu stesscn oocr ihr Ausbleiben zu recl'tftrt,gcn, widrigens gegen ftl-

be nach dem Ausreani>erungspütentc verfahren wcroen würde.

! - N a h m e n . «H Wohnort. ! ^ Pfarr. '̂ ^

Rekrutirungs-Flüchtl.
» Anton Kristophitsch 24 Vofä)tsck)e, ,2 Rüdma.nsdorf
r Blas Pogarshcr 27 Berdnach 6 MöfckAach
1 M ä t t m Supp.mtschitft ' 29 ' - ̂  Lecß 5 Leeß
1 ^osphMuücy ' 26 SwdetUftditsch 5, Rooem ^
» Jacob Walloch 22 ^molutsch b ^ ^
1 ^acobGnlz 26 « 20 „
1 Andre MuNey 32 ,, 27 „
, B^rthelmä Grilz 25 „ 42 „
1 Lndrc P r e t u ^ 25 ' Nosckach 5 ' Moschnach ,
t Marcus Tautschec 24, Vok'orf ^ ,29 Viqaun - ^

j 1 Bartholomä Knafel 27 Oderottek . ^ 5 Möschnach
1 Ioftvh Iurg-llc 56 Unlcrottok 22 „ ^
1 Matthäus Iurgclle 29 „ , 2 2 ' ,,,
1 Ioftph Lcgat 20 Big^un »^ Wigau«
, Mathias Pernatsch 24 « 32 „ .^
1 Jacob Krlft m 3o » 65 , » ' ^
1 Antsn Kriitan 24 „ 63 „ ^ . :--

j i MarcuS Knafel 24 Dosloritsch 5 Rodci«
l Blas Sm. ' l Y ^ 25 " Bresniy 1 «
l Valenim Triplot 26 ' Scheronitz ,3 «
1 Mathias Legat 2g „ i9 „ .
1 Michael Nov^k ^ 42 Steinbüchel 1 Steinbüchel
1 Sebastian Schollec ^o « 5<) » '

Unbefugt Abwesende.
, Anton Napreth 43 Radmansdorf 37 Radwansdorf
1 Anton Faodlch 35 Vormarkt 56 «
1 Lorenz Podlipnik ^5 Untcrbeibmß 3o Steinbüch.el
1 Stephan Kristophilsb 54 Voschtsche 12 „ , , .
, Mathias Kristophusch , ^ « »2 .,
i Ändrc Smolcy ^2tt Lanzovo »^ Nüdmansdörf
1 Mathias Smoley ^ 4 ,. >^i, , »â  „
. Georg R.-sä) ^7 Möschnach 6 Möschnach/
» Loren; Proßmg -2,4 ^ >5 ' » ' '
» 5)latthäus Knafe l 32, „ >5 ^ ,
i Georg Dc fä manu 3,> , ,» 5i „
» Valentin Schewath 26 Gsriz« i3 „



? j N a h m e n. ^ Wohnort. ! ^ ^ ' M r r . ^

ẑ z . ^^^^^ ^ ^ ^ _ ^ ^ — » ^

1 Harthol^mä Wallend itt Ncudoif s ' ^ 2 ^ v ^ Y ' "
», Ancon I ^N ln ' ?,o Swdcnlsa.'ltsclj ^ ' ° »l '« Ävco^n
^ , B ^ 5 ' I a ^ n ^0 ' ' ' „ ' / ,< ', ' 7 ! '
^ ! Anton ^appus 2!> ^ '^ ,» l
l Pet<r KappuS ,6 ., '-^ ^ <- ^
t M..tthäuö Douschl^n 3Ä sr..scdaä) 4 vcch . «'
l l Ionph Pogacscher /, S m ^ k m s c h , ' 5 N < ? ^ m ^ ,

» ^ A n t o n H^sä,'cpp ^ - 2 0 ' » i ^ " i
i ' T h o m a s . T s c h u p p ' , t t > '^,^ 1^ '^ " ' , ^
^ Ä t t d r . Kpü ln rscher z, 3 ' ' ' '>, - " 21 ^ ,, Z

' l ^ Ä i l c o ^ e l . h e r a u s ^ 2 3 » ^ 2 4 „ ^
i s J o h a n n M t d i t z ' , , 1 8 ,, 27 - „ ,
1 " Johann ^oul i ig ' ' i<) „ !^5 '» -'

'» ' (Uomcn Aoumg ^ i5 », ^' ^1 « ^
, , ^P.tcr Gnlz ^ < iÜ „ ' ^2 „ -

,» Lorcnz Propronüg ^ 29 Praprotsche 2 „ ^
' > Mtch..clVoue 1^ , Tschernl^ 5 Mcfchnach !
: !5 . ^ucas Vogler " 1 9 Brcsiach 5 ^ '

^ t Thomas Dächer 3 i „ ^9 « ^ '
^>, Siman! Ankcrst 20 „ ^ 2 5, ^
?>» Ucdan Gälz 53 „ ,2Ü ,>
' > Andre Gnlz ' Zc> „ 26 »,

l Fr^nz Gr,,lz 25 , - „ ^ 3 „
» ^ranz S t lö fc l i<^ ^ '4n ,? -
: 'Andre Thcmz . 22 „ 46 „

- '^ lBar tyolomä Schwitz i 27 ,, ' ^ ,k' ?'
. ^ A n t o n Bcnedttftitsch' 18 Groß.Gutcnfeld ' ^ «-
1l»^AndreBcncditsHitsch, 20 „ 4 . «?-''

^Bar tho lc 'mä Aschman 36 S t . Lucia 5 M g a n n

i l Lorenz Asä)mc>n , 2 0 „ 5 », '!
! Gregor Hanz .^2 Srednavaß 5 „ - '
» S i m ^ n Amcvcschiisch ^ 37 S l a t t e n a ^ «

-.,! Va len t in Douschan ^ ' 2 , „ 2 »

u Jacob I a n z 23 „ 5 «, . !
1 ^ r c n z Dcrnatsck 26 Löschach 4 Loschach »
l Michael Suppan ' 27 ,̂ ,4 "



> ̂  P.^.h m e n. .. ^ Wohnctt. ^ , .. I^rx. ^

^ ^ ^ ' "'

! , ^eork Ianz '. 7̂ Pa l lov i t fch ' ,! ,. L^schach

!! » M ' c h ^ ; . P e r n u s H , 2 » ,̂  . 5 ,,,
, '^ 's 'py Pzal l^nd 22 Hofdorf - 23 Vigaun

1 i A?,ore R ö ß m ! „ , 2^ ,, , 26 , .,.
^ , Ll?renz Thoncip "'> Unterottsck 2 Möschnack)
^ 1 ÜndreMlaker x» „ ii »

^ 1 Johann Wiakcr 2^! ,, ^ ., «
^ , Andre Menzinger "-> ,, <? 9 „ '
' , Himo« ^choberi >» », 9 „ ' '

i ^ ranz Sporn i6 Gappusch u', V^au^l
1 Stephan. Ocschman 2, Bi^aun 26 " ,>>
i Franz ^h-maschou) 22 „ , 44 ,. , "
,̂ M.,!r,)».,S Thomaschoutz 2^ . „ ä4 > - , j -

^ 1 Mathias Außeneg 24 ), ^ 45 ' '' 1» ' <
1 Marcus Presckern »9 ,? 6^ ,̂
, M l ch^ l K^ros.hitfch <4 >. ' 8 5 ' „ )
» Zran; Wcnro ,U „ 86 '
1 Johann Dobida i0 Sgo/ch - 2L . . " ^
1 I,.col) Walloch 2^ PollitsH ^ 7 ^ " ^

!„ l Heorg Sn^y 5̂ . „ ' ,,! ' ' ' l̂
» G 'vrq A^sii'ncg 26 ,, I ^ , -' z:>
» Jacob?hDencg ^ 2 ^ „ 23 - ' ^ ^
» Anton Ambroschitsch ^ Dos!ovitsch 5 NHin !'
z Mathias Noifch ^2ü , „ ,2 - !̂
' Johann KnatschUsch 20 .. »^ " !i

i , Blas Smoley .5, Bccsnih i " . j^
^ 1 Ios.ph rlpvoutz 20^ S a b r e s n ' ß ^ "
! 1 J o h a n n S c k a n d e r ' 1 6 , ^ ,,. " !̂

1 Ä n e r e F « M ' ! ' l q . c ^ 2 ^ ^ > ^!^ " ^ ?
!t I^cob FntsHnig'r , , 2« , .̂, 2I " ! !j

, Antc'n Kpdias '23 Velbe« , 6 , ^ .H ^
, „^oh^nnOogala 25 , Ee!!^ 3 >? , t
, F.vcod Go.qala 21 ^ , .̂ " , , . -
, ^l)om.s Triplyt 25> ^ ^ "
, Jodan''Prnnß 16 .,, ' -Iy " , ! '
1 'Hcsra 5riplot .>^ . Mcsie ^ °ic> " , ' ' '

, ! , ,"^t t^äüs K'nilsch ^ <̂  ; 2Z " . ' ^

. .1?-< a.l ^eralla ^ 2 Route 4 '
' ^oftph Jera-ssH 2z Polsä'ihH 17 " 1
, Hregoe ZültVr 27 Ausfische 2 "
, >'?rcnz So^tschmS , 2 6 Vodnare 4 D^t4»^ '.



^ N a h m e n. Z W o h n o r t. ^ Pfarr.

l Mathias Hrovath I4 ^Mischatsche , » Dobrova '
» )>ndre Schlieber i5 ^ „ . ' „ 3 ^
1 Anton Schliebcr 26 „ 6
» Michael Schobert 54 „ i4
t Andre Spendou 25 „ »5
l Matthäus Prettncr 23 OberdobrcwH 5 ..
» Joseph,Paulttfch 24 , ' „ 25 ^ 1

Bezirksobrigtek Radmansdorf am «a. Februar 1622.

Z. 226. E d i c t. Nr . 5o^.
(») Asse jen«, welche auf den Verlaß nach der seit 4 Jahren verstorbenen MargaretH

Pusck, gebohrnen Stroj in , als Gläubiger oder als Schuldner Ansprüche zustellen haben,
werden aufgefordert, es am 9. k. M . März Vormittags sogewiß zu thun, als sich lmdri.
genö, Erstere die im §. b«4 d. G. B . dargestelllen Folgen, Letztere die Einleitung gerickt«
Uchen Verfahrens, gegen sie bcyzumesscn haben werden.

Von dem Bezirksgerichte Welxelberg am 26. hornung 1623.

Z. 22». F e i l b i e t h u n g s ' G d ' l c t . <z)
Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hiermir öffentlich kund gemacht: G5 sey über

Ansuchen des Barthelmä März, als Bartbelmä KaNin'schen Concursmasse. Verrralterl
zu Planin«, d« öffentliche Feilbiethung der sämmtlichen, zur Barthelmä Kallin'schcn
ConcurLmasse gehtlriften, und auf 12^7 ft. M . M , ges6)ätzten Realitäten, als: Garte»
per hischi/ Acker na Ögradi, Acker na Gritschi, Acker Schroka Niva, ?lcker gureinc Niv«
sa Br i tham, Acker duleine Nwa sa Br i tham, Acker na Rauenzach, Wiese pod Lasam.
Wicse u Lasi, die Oedniß u Prciskach, dann tas Wohnhaus zu Ptanina, nebst der dar.
«n liegenden Wiese Snoschet sa Hisho genannt, bewilliget, und hierzu der 26. Mäez
d . I . , von g W '2 Uhr, im Orte Planina gcgcu die, von den doncurs »Gläubigern zu.
gestandene 'dreyiährlge Zahlungsfrist bestimmt worden: wozu also die Kauflustigen zu
«rscheinen hiermit eingeladen werden.

Bezirksgericht Wipbach am 23. Fcbru^r 1622.

Z. 199. C o n c u r ö . E d l c t . Nr . §04.
(5) Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird durch gegenwärtiges Edict allen denje«

wqen, dencn daran gelegen ist/ hiermit bekannt gemacht: Mstye vyn diesem Gerichte i»
die Eröffnung emcK EoncurftK, über daö gefammte im öcln'de Krain befindliOe beweg-
liche und nndcweglichc/Verlaßvermsgen des verstorbenen Mich. Terbischan, zu Plänina ob
Wipbach^ ^will iget wükdcn. Dahcr wird jeherman, der an <rstgcdachten verschuldeten
Erblasser «uu'Forderung zu M c n berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert', bis »5.

, April d. I . die Amn>?Wuna. ftincr Forderung, in Gestalt einer förmlichen Klage, wider
> den Mathias Tcrbischan mPlamna, als Vertretet der Michael Terbischanischen Eoncurs«
^ masse bey i^i^ftm Gerichte sogewiß einzureichen, und in selber nicht nur die Richtigkeit
/ semer Forderung, sondern auch das Recht, kraft dessen er in diese oder jene Classe geseht

zu werden verlangt, zu erweisen, widcigens nach Vcrftießung >e5 crstbesümmten Ta«
ges NieiNHnd mcht gchett werden, und dic^nigen/ die ihre Forderungen W datzm mcht
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'NMmcldet haben, in Rücksicht des gcftmmten im Lande Krain besinNiHen BelmotzknK
deö emoanaZbcnannttn Verschuldeten, ohn'-Auöuahme auch dann übs,cwicsrn ftytt sollen,
wenn ihnen rmrrlich ein Eompens^tlons-. Rech: gebührte, oder wenn sie auch ein eige-
nes Gut von der Masse zu fordern hatten, ,o5cr wenn ihre For^run.q auf ein liegendes
Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, 'also daß f^cke Mausiger, wenn sic etwa in
d̂ie Masse sthuldlgsevn sollten, die Schuld, ungehindert ?es 6omptnfations. Gigentbumt
oder Pfandrechts, das ihnen ssnst zu M l ^ n gesoinitttN wäre/ ^dzütr.!Acn verhallen wetX

^ezirk3,q?rtä)t Wipbach am i^i. Februar ,822.

Z, 209. G d- i c t. , s^
^Zom B^irfsacncht? Neumarktl wirh diemit lund gemaä^: Vs ftye in dev Grecu^

tionsfaä'e dcsHerrn Leopold Frörenteiä», Hsindc^mann zu ̂ aibÄch^ wider Thomas Sier«,
pe, von Sigers^orf. t^rgen behaupteten 494 D 2 g rr< M . M , 0. <. ' . die ZeildietbunO
hcr, dem lcvtern geboriZen, zur Herrfäiaft Kicselftcm t^ienstba-en, sammt An- und Zu-
aebor auf 6^1 si. 21 kr. actichtlich aeschäht<n K-ufrcchtshude sub Consc. Nr. 6, zu Srgers-
dorf bewilliget, und M deren Vernähme der 2?. Februar, 2.. März und 23. April
d. ^ . , jcoeö M^hl Vornrktaqs 9 Ubr in loc.) Si^ersdorf, na^ Vcrfchnft des h. 32b
2t. "G. O. bWmMt worden / n'ozu'K^nftustiq?- W' erfcbeincn , m-r dcm Anhange vorge-
laden w<rp>n, daß sclde die Kouftbrdinqnissc täglich Hieramts elnsehcn können.

' ^Neüm^r f t i c,m »7. Jänner 1822. ' . >
T lnmerkung . 'Bey der eisten Fel!dicthungst.aMhunZ hat sich kein Kansiustigcr ge-.

" ni^tdet.' ' ' ' . ' , , "

- ^ . iL^. Ê d "l c ' t . Nr. " 5 .
^ ^ 1 ) Von dem Bezickugcrichtc Staatshercschaft Lack nm'd anm'tt bekannt g,ma6)t ^ Es
iey übcr ?lnsaäx,'n dc» Franz Gun I ! , als intabuliltcn Gläubiger,. >, p . s 2O.Ianner
?622, -^. l'5^, >.n di..' cx^cutiv^ ^ilbit'thunft der, zu Hrcdnavasi H. Z,. 9, l^gendcn, der-
Staatsherlfchaft'Lack fub Urd. 3lr. räic). gerichtlich auf i i IZ fi, 5c, kr. ^cschätzten, ron Oas^
»ar Visiak in ddr ^icitation am-3«>. Iuny 182, um 1905 st. erswn'dcncn hübe 'und
Mohlmühlr, lveg^n nicki zugehaltenen Ll<!tatwnsbedingnisseri, g^roilliget worden. Da Nun
hiezu der einige Termin auf den 2i>. März l. I . , srül) um ^UHr^imOrle der Realität
mit dcm Beisätze beftimmt worde^n, daß bey dk'scr cin/,ig,en Feitdiethenigöta.qsiiyung ge-
dockte N?alität au-f dcs Caspar Ävsi.ik Unloftc-,! uno Gefahr auch unter dem Sckäßn?erth
ftln^an .qcgebett werde? so weiden die Kausiuftiaen und di.e mtabulittenGlauhiger cinge-
ladcn, zut obtzcstimmten Zeit im Orte dcr Rcalttär Srednaraß ju^/schemen. Dic Lic-i»
t2tionsbedi,igntsse und daZ Sckätzungsprotocoll^önncn in dcn gewöhnlichen AnMstnude^
'n- diefer GenHls^nzley- einfttfebefi werden. - > -

Bezirtsgerick: Staatsherrschaft Lac? am I?. Fcbmar 1822.

' I . 202. (2)"

nach.sl, der T ch ust e r bsücke N r o . 2Z^, im, ,H. Scock, rst uisü zu haöenr
ß. M ' W c d c r , Opcr: dcr Frcyschüße, ^ lar i«r^ ls .zu^ ohne Ä ^ r i l ! ^ ft. 3o kr.

' > ," ^ >, Ouvertüre aus dcrseld<tt^cr1u, 2'Hände . . . . . ^5 tr.
^/ ' . . , ',/. zu/), Hände . , . 1 fi.

S p o n t i n i , O^cr :Olimpia,Clavicrauszug ohn>Wor« zu 2 Hände 2 ft. 5c, kr̂
« » n ,? »' ,» z" ^ Vände 4 f i .

G. W . Weber, Cbor dc rB rau tM^ f t rn aus d.r, Opcr: derHrvi-schutz-,
für Zcr te 'P iauo zu ^ Hände . >.o kr.-

-- ^ . . ^ z u . 4 M n ^ ^ ' . . . . . . . . .,, ^5 tr .
^ . ' ' ^ S^ct t und Lach Ehcr zü 2 Yande . . . . . . . . . . »y.rr.

' ' , ' ^ ' ^ ' - z u 4 P a n o e . . . . . . . . z b t r .



— Zog "
_ ^ Acmtliche Verlautbarungen.

Z. 2/̂ 2. ^ - '̂  K u n d m a c h u n g . '̂  " (i)
Von Seite des k. k. Mi l i tär - Platz - Commando zu Laibach wn-d'bekannt

gemacht, daß, nachdem der gegenwärtige Contract für die Marquetenderey und
die Oehlbeleuchtung in der S t . Peters-Caserne und Unterthurn-Gebäude mit
Ende October 1822 zu Ende gehet, folglich wieder ein neuer Centract auf
drey nach ema»d-r. folqende Jahre, nähmlich vom 1. Novembn 1622 bis
uk imo October 1629 ab:uschließcn nothwendig ist, so wird die dießfallige Lici-
tation, vermög hoher Anordnung vom i 5 . dieses Monaths, Vormittags von 9 bis
12 Uhr, in dem Commißions-Zimmer des Hiesigen löbl. k k Mi!.itar-Ober-Com-
mando, indem Levuschitschischen Hause inZder Herrngasse Ha«s-Nr . 2 ,4 , abgehal-
ten werden , wozu alle Pachtlustigen an vorhenanntem Tage und Stunde zu er«
scheinen anmit eingeladen werden. Laibach am 5. März ,6«2. ^ ^ . ^ . ^

Z. 2 4 ^ ^ ^ L i c i t a t i ^ n s - A n z e i g e. (1) ^
D l e , am Ende der sogenannten Pru l la , vor der gemauerten Carlstadter

Brücke^ an dem (Orubeiishen Graben und am ^mbachfiuffe liegende Wiese, be-
zeichnet mtt Nc. i l und ^ 2 , worauf sich euie Baumpflanzschulc befindet, wird
mn 27. März 0. I . auf ein weiteres Jahr: das ist, vem 20. Apri l d. I . ange-
fangen, dlshtn 26. April 162Z, llcitando in Pacht gegtben werden.

Die Pa htluAgen werden sohm emg'laden, am obaedachten Tage um i a
Uhr Vormit tags, wenn es die Witterung zuläßt, in dem Pachtungsorte selbst,
sonst aber in der Canzley des'hiesigen SrabtmIgistrat^hauses, zu erscheinen.

Von der k. k. Landwlrthschafts-.^esclls^aft ln ^.nbach.
»« ,«-««»«««^«^^^-—^ .^'"«.,.....',.,',,..^»«^^^^«^^

Verwischte VeNHUtöaiunsen.
Z. 2ä8. E d i c r. N r . i36.

Von dem Bezirksgerichte der Staars-Herrschaft Michelssätten wnd h,erm;t
bclannt gemacht, daß alle jene, welche auf den Nacklaß d?s zu Mtchelstatsen
verstorbenen Nic.'laus Kucher, aus was immer für einem Rechtsgrunde, ^nsp'U-
che zu stellen vermeinen, den 28 März l. I . , Vormmags um 9 Uhr , or ne-
sem Bezirksgerichte ihre Forderungen sogewiß anzumelden und rechtsgelt nd dar-
zuthun haben, als im Widrigen der Verlaß abgehandelt, und den deueffcnyßn
Erben einaeantwort^t werden würde.
^ Bezirksgericht der Staatsherrschaft Michclstätten d ^ ^ 6 ^ F e b r . ,622.
^ ' ^ ^ . ^ ^ " ' ' " s ^ ^ ' ^ " , . . (») .

Bon dcm Bczl,ssa.ri^te der5.erlfchaft Tressen m Untcrsram werdcn ol,s )ene, wc .
che auf n^stchencc Vcrläss^ aus w.K immer Mr <i,.cm IecdrAgrun^e, Anfp^uä c zu
M'ücn ^rm.mcn, di^mit vorgeladen, an den bey diesem Oencktc d ,s i ,m^n hernach
1M)end,n ^ g . n , V^mat .g um 9 llhr, sogewch .nzumtitcn und r^ tbgclttn^d.r u«
tyun , . . i ^ ig^e üc nch oie M g ' n ^ s ' 8 . 4 ^ . ^ . B. l c l d l ^ l " t z ^ ba n ^ n.

' ) Nautem ,m ,6. Jänner '822,,zu Yarrmannsdorf, Hfa" ^odclnlg rerilorcenen,

2) Nuch ccnl^n 22. Fe-ruar ,822 zu V^rdouz vcrstor^cneii Michael H.aMlch. 5,.
ö) Nuch >Vl zu Qocrlrcff!,'« ^rrftorbenen Maria Novak.

Für aNe drey «m 2g. Mär^ »622. , , , ,̂  '

(2urBeywgeNro.20).
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Z.»5o. . , . . , . . « ' V o r r u f u n g s . C d i c t . Nro. i84'
(») Bon dcr Bezlrfsokri.qkclt Herrschaft EonncgZ, La'lbacher Kreises, werl'c-n nackste. ,

hende, unnMl.'d wo adwe,ende, Bezlrtsinssftn oUsgefordcrt. sich inncrholb 6 Msnathcn,
bey dichr Bezltt^obligkctt zu mcldcn, und über ihre Adrrcstnheit zu r chlf.rtlgen, ntt ri-
gens sie n>.'ch Belauf dl.ftr I r y t nach Vorschrift des a. h. AuZwanderungsp^ttnt^stchaN'
de!t werten wurc>».l: dlcsc sin^:

Gregor Kauts^us.v, von Alben, Nro. 2.
^^ Gegor Wresiy,-von Bruneorf, „ , .

^ M^rcin 7Gcntov«nw. von H)rundorf, « 5.
, . dto. „ 23.

Amon R^wiann/von dts. „ 5 2 .
IodannRoZmann,von dto. , 5 2 .
Iobann R.ppar, von dto. „ i«2.
Anton Icssl^'/ von dto. „ ,07.
P..t<r Virand.. von Dobrauza «6.

" Michael V i rand,v . dto. „ 6.
Jacob iHchustcl'tschttsch, v. I^,qlaack, „ 5.

. '^ ' Georg Tr,igcl,oon dto.< „ 6.
Ioftph Michi lischitsch, von M^thena, ^ ^ '

, , Michael Sallar^vc'n dto. „ >?.
Anton Glavann^ rc?n Skrll, „ 5.
Johann Krammer^ son SmerjeN/ „ 4 .
Matthäus Krammer, v. dl^.- „ <;..

-> Anton Krammer, von dto. „ 4.
' Ios pb Krammer, uon tto. »4.

Jacob Virand, von dto. „9.
Micha l Pogibu, v. Staidorf, „ 5.
Walentin Iamnig, von Verch, „ 2a.
Joseph Mosch,g, von Ve^rblane, „ 5o.

BezilksiwBigsl'it ^onnegg am 3o. Jänner 1622.
'Z-24Z. " ' G d i c t. " <l) '

^ Von dem BezirkZgencbte der Herrschaft Tressen in Untcrttain wcrd.n alle j^nc,
welche auf de» Verlaß üer, am 22. November ,82, zu Trcsscn derstorbincn, Maria
^ l twe ^regar , aus was mimer für einem R^chtsqrunre, Ansprüche ,u steNcn verm-i«
Ntn, hiermu vorgeladen, dieselben beo der auf den 26. März d. I . , Vormittag ,nn q
Uhr, v°r dikftm Genchte dämmten Tagst'tzung so^cwiß anzumettln und recz'loa.lt.ni
^r juwun,.wt^lMNv sie sich die Folg<n des tz. 6,4 d. ßi. B. selbst zuzuschreiben baden
werden. Be-il'l'Zg^lcht fressen am 8. Februar »622. ,

^ / ^ ^, Hcl ldzeihungs-csdicr. ..c! Ziro. 2«.
( i ) '̂ .on dsm B^tr?s^rtck'te der Grafschaft Auersplirg wird hiermit bekannt gFmackt:

^S sey zur ^ft.'ntllchen Vcrstetgeruna d^r, in Eoncurs verfaNentn, zum Grundducbe der
^a r rgü l t ^ t . Kanzian untcNhänigeA, in Rosenbach gelegenen, dem Joseph Biadatscb,

wsgemem Ncrn.sel gsnannt, gehörigen, laut Inventar vom ,9 Iulo »L2,^ nebst kcm
unbedeutenden «<.',>>< ?.. ^. lli,< auf 25o ss. M . M.gescdäytcn behaust^ dalbcn Kauf-
rechtshube, dann em«m klemern und einem größern Wagen, in Folge des, mit dcn C'söu'
IbHern durch das Protocoll vom 7. Nsvembcr »621 gescd̂ ossenen Verqlcichs und deren
Mnschrettens dsr 3o. Mäez, 27. April und 25. Mgy 1822. jedes Ma^l Vormitwa "M
9 Uhr, im Ort? der R,allt5t zu Rosenbach nnt dem Versätze bestimmt, daß die Faw
nrssü bey der ersten Tagsayzmg veräußert werden, und wcnn die hub? b«y der ersten oder.
zweiten Feilbiethung nicht um den Schätzunftstrerth oder darüber on Mann gedracdt N'er>
den sollte, solche bey der dritten und letzten Zeilbiethung auch unter derselben hindan gc-
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geben wird. Nozu daher sämmtliche Kc.,u,'.5cbhabcr so!"ol?l, als Intcrcsscntcn mi t crm
»veitcrn Anhange eingeladen tcerden/ eaß dle di.ßfalllgen Berk.mstbclingl^sie am Tage
der Versteigerung bclannt gemacht werden, und n »Nlelw^ik in dcn g»^<l)nllch».nAmtKe
stunden auch allda zu o.,rn?hm.n sino. >/ ' -

Bezirksgericht Grafschaft 2iuecsperg d.'n 2Ü. F,'blu-r iN22.

Z- ^ ^ . F e i l b i e t h u,1 gs - E cVc r̂  " ' " ' " " - Z ^ ^ Z " ^ '
( ^ Von dem Bezirksgerlä'-tü Wipbach >.v̂ re hiermit d^annt gemacht: CS s ye über

^ntuchenVcs Ios. Kruschiß, Vormundes, uno ^00. ^^uanuth, ^ l l n t cc: muiderjährigen
^ar iana Schu^nuth, von S t . B n t h , m î lc ci,cntllä)e I e n d i l ^ u n ^ s , ocr gerechten
^upt lwm gehörten, m S t . Veith neben o i r^^n^t t^ke «.accî aen V^S.Ten'amK ün»
ccö^zusammcngefa^enen Hausts, äas ftcyer Van5 ,q?rrn1,^cc, „uH yl.'rzu der 18. Mäcz
d. ^ . bestimmt, jedoch die Qdervormunosck,MlHe H^lc^w'g'lng vocp«da!len .vollen.
^0 haben i^her alle. wclcke gedachten Haustt.'^ui 'äu,il.d an , '^ zu vnnq.n gctenten/
am vorbesagtcn Tage von frühe 9 l?iK l2 Ui?r i^i ^ l !e H l . Vcito zu i-ifwemen, uno ,lon*
Nr«» dle oießfälligcn Licitatloasttc^ingntssenncl^^ .>ll!l>liNtu rcllerig ctnsvhett.

^ Bczlrtsgcricht Wlpdach am »4. Februar 1022. ' ^ ^

3 .190 . F e i l b l c t h u n g s . ^ o l c l - . (3)
^on dem Bezirksgerichte der StaatSderM art RupkNshcf rrird bicrmir bekannt

, ftemacht: W auf Anlangen der ApoUsnia hrooatlls.!>,^vdn B^-rä) bcy Doisä), wcgcn,
laut gcricktl»6)em Verg!clche vom 4> April »8 , ^ s.vuldzqcn 56 st. 57 lr. -, ,-. . , in die
er.curlve ^cildictdung oer, dem Beklagten ^Itartin Waniisck, von Vcrch bey Dolsch,
g.horia.^, gerichtlich auf 55^K. geschätzten i^5 Kaufrechlöhude nebst Wohn. und Winh»
s >a»lsgcbäuden, gen'iüigct und zur Vornabmc d^lseldcn der Tag auf den Ai . Jänner,
Zü F^'bl-uar, und 26. März ^622, jedcrzctt Vormittags 9 '̂chr, m tics.r Ämtscanzley
mit 5cm Anhanqe vcstimmt roordcn, daß, wenn d,cse Ä^calitä't weder bey der erstey
noa) ;«^yccn ^clldivthiinqslagsaßung um den Läätzrrcrtd oder darüber an Mann ftt»
brachi ,^cr^n soltti, solche bey der dritten und lc^rcn Verstci,^nmg auck unter dem 2luö-
ruföpr^se dindan .^'gi^'cn werden würde. Dlö dl.Mll igen Lickationsbcdinamsse tönneu
täglich bey dem gefcnigton Bezirtsgerichte cingi scl>en werden.

Bezirtöqericht Rupertshof om 2,,. Dec.-mber 1Z21,.
A n m e r k u n g . Zu dcr am 3». Jänner !Ü22 adgehaltenen ersten Versteigerung ist kein

itciuftustigcr ccschlcncn.

Z. 2,l2. ' - . ^ — ^ ts ' d i c t. V "3) ^ ^
Von dem Bezirksgerichte W scy auf das Ansuchen

des Caspar Lunka, von ^Hchcraunlz, als, Po« mund des Stephan Nol ' , rregcn schüMgett
»75 st. 5 kr. Zinsen und Untostcn, in die cxctutive öffentliche Versttigerung 'dcs',' dc;n
Andre Zangcl, von Zir^nitz gehörigen, dcm E ^ a t s M e Tburnlack sub Urb. Nr. / U ,
dienstbaren, 1 Joch und 545 Klafter Messenden Ackers na Lüschkim bey Zirknitz, qewNIi-
gct worden. Zu diesem (Znde werden nun 5 Versteigerungstagsatzungen, nnd zwar die ek-
ste auf den 22. März, die zweyte auf den, 25. Apr i l , und dle dritte auf den ,3Z>. Map
l. I . , jeder^?it um 9 Ubr früh, in lcco Fi lknip, mit d<m Anhange angeordnet, daß
wenn dieser Acker rre5e-, bey der ersten n"öä) zn^ctrn Tagsahung wedcx um die Sä'ätzunZ
noch auch darüber an Mann gebracht wcrdcn tonnte^ derselbe bey der dritten auch, unter
der Schätzung bindan .qcgcbcn werden soss. ' ' ' "

Be^rksq'^'^t ha.>sber,q am ,5, .^,inn^r 1822.

^> 206. . Chycurgische Rt..lgerechtsame. ( 3 ) '
sammt einer beträchtlichen Handapothcl'e, ciürr auf dcm vortheilhaftesten Platze der
Stadt stehenden Behausung mithausgarten, Wirthschaftsgebäudcn, etwas Waldung
und einem Krautackcr, nahe vey dcr Stadt liegend, sind taglich in der landevfürstU'
chen'Staot Bleyburg in Untertarnthen/ um vsltheilhafte Bcdingmsfc und den dül'g-



sten'Preis, aus freyer Hand zu verkaufen. KauKiobhcchcr können sich portcfrey lcy
unterzeichnetem Eigenthümer um i.-^ Nöth^e crl'ilndlgcn.

Stadt Bleyourü den ^ . Yorn^ig 1622.
I o s c p h B a s t l e r , Wundarzt.

I 2Zä N a c h r i c h t .
Unterzeichneter besitzt circa i5,oc>o Stück Maucr- und 3ooa Stück Dachziegeln, wel

ibe er an Jemanden, der einen B^-u za füyrcn grdcnll, zu uoerlasscn bercit H. Dic
Hieaeln sind aus der Glauanischcn Fa^ik, und scyr gur georcua:. . ^ ^ ^

Die Mauerziegeln werden auch in ttelnerer Anzahl, jedoch incht weniger als 5c>oStüä
v)e.qgegcden. ^ T y o m a ö D r c o . . ^

Z. 237. . (1)
Bey der Lotterie der großen Enen- und Stahlhammerwerke zu Malborgeth

h a t ke in R ü c k t r i t t S t a t t ,
und die Ziehung w i r d , wo nichr frübcr, am ^3. Juno l. I . b e s t i m m t und u n a b '

änder l i ch vorgenommen werden.
Diese großen His.'n - und ZrVolhamm'r^erke f^nimt den übrigen Realitäten liegen

5n R'äcntben i n Vî lach?c ,t>nsc, nne Hcun^e von der Gränze dcs Lomdardisch > Ve-
n^tianisben ssöni^r^,vs. d^rc ,n der (iomm.rzialstr.lße, welche durch Inneröfierrcich
nach ^ralien f lü)r l : folä)>' o.st^en au^ zlveo Eiscn <, zwey Stahlwerken und cin^r
Nägelfa^rik, -— Me 'ir^'u,.,nff' cicscr ^crke und von der allerbesten Qual i tät ,
und d<s.'!i5crs htn 1 hcl, o ..s > l̂.<ot ^r^'',t,^<li^,^ — >es ,3^hle6 — liefert be'
fanntli i) Mil.-org-tl) ^cn ,'0!-''^qli^!'t..'N, in seincr Acr winzigen Blennstahl, welcher auf
den (5lft-,märttcn allcr ^clttdellc oor ^!l^n Htahl-^attun^en gesucht und besonders gut
bezahlt wlrd.

Nichc nur diese wcftntliH-n 3or^",g?, sondern .->ub, daft di« Reulitäten n >ä) dem
rcmcn jährlichen Orccaqc von 00.00a st. E. M . . im 20 ft. ,F^H, gerichtlich nur auf
3oa,oia si. 4« tc. O. M . , im 2a st. Faß, g'fyäHt wuroen, verdienen besondere Be-
rücksichtigung.

M i t diesem Spiele sind noch i.ooo ,ndcre Tr'sser von6,ooo sl., 5,000 ss., 2s«oo f l . ,
^«00 f l . und so abwärts biö '2 st. G. M . ver'nin^en: vesc>noel?, verdient aber berück«
sjchtigel zu werden, daß dies? Lsttene nar aus 37,63^ '^'oftn best !>t, folglich die Wahr«
scheinlicht.lt, den Haupttreffer zu gewinnen, cicl größcr, als bcy den vorhergehenden
Ausspielungen ist, und raß oem 'Hewlilner, wenn er oie Realitäten nicht behalten w i l l ,
eine Ablösung ron
1 0 0 , 0 0 0 A . ,sagc: G i n m a h l l ^ u n d e r t t H u s e n d G u l d e n in 2«gern ,
drei? Stück zu ei i:,:m Guloen gerechnet, d . i . im 2« fl. Fuß, angeboldcn, von Unter-
zeichnetem garanttrt, und bey Vorzeigung Lcs Los.s sogl^H ausb.zaolt wird.

K a r r e r ^ Nerckcn stein.
DasLoK kostet ,a st. in 2<>g<:rn. GeseNschüfts« oder C^mpagnte-Lose^5 st. in 2ogern, sind
bey Unt<rzcickner,.m zu haben.

Frag - und Kundsckafts e Comptoir,
Pcä. lc r .

?^Z.. Bey der so unbedeutenden Anzahl Lese und dcm bercits gein.chlcn bedeutenden
Abs<s u't kein Zweifel, d^s; dcr noch üd, igc' kl^in^Borl-.^!) ft,,-,«?!! vc, ̂ i lfscn werden wird.

' , . , i , / , s - - , > , , , , , , .,,,»»,«» . . . , - ^

K. K. L o t t o z i e h u n g an 6. März ,^22. ,
^ I n Tricst. 12. 6a. 35. ' 60. 6. < ,

Dic nächstenZichungcn we.dm am it>. und öu. März abgehalten nl-den.


